
Bündnis 90/DIE GRÜNEN
Kreistagsfraktion Ennepe-Ruhr
Gartenstraße 1
58452 Witten
Tel.: 02302/ 2020 522
Fax: 02302/ 2020 521 Witten, den 22.5.2006
Email: fraktion@gruene-en.de

Abs.: Bündnis 90/DIE GRÜNEN KTF, Gartenstraße 1, 58452 Witten

An
Landrat Dr. Brux
Kreisverwaltung
Ennepe-Ruhr-Kreis
Postfach 420
58317 Schwelm

zur Kenntnis an die Fraktionen der SPD, CDU, FDP und der Wählergemeinschaft EN sowie
den Einzelmitgliedern im Kreistag von der WBG und PDS

Anfrage: Zunahme rechtsextremer Gewalttaten im Ennepe-Ruhr-Kreis?

Sehr geehrter Herr Landrat Dr. Brux,

die Kreistagsfraktion von Bündnis 90/DIE GRÜNEN beobachtet mit großer Sorge, dass sich
in Witten die Meldungen von Überfällen auf Passanten und kulturelle Einrichtungen (z.B.
Jugendcafé Trotz) von Tätern aus dem Umfeld neonazistischer Gruppen in den letzten
Wochen gehäuft haben. Vor Ostern hat es in Witten unter Polizeischutz einen Aufmarsch von
60 – 80 Neonazis aus den Nachbarstädten gegeben. Wir möchten Sie daher bitten, uns
folgende Fragen zu beantworten:

1. Gab es im Ennepe-Ruhr-Kreis in den letzten Monaten eine Ausweitung rechtsextremer
Strukturen?

2. Nahmen die Gewalttaten rechtsextremer Täter im Ennepe-Ruhr-Kreis zu? Wie sieht die
Entwicklung rechtsextremer Straftaten im Vergleich zu den Nachbarkreisen aus?

3. In wie fern liegen Erkenntnisse über eine Zusammenarbeit von rechtsextremen
Kommunalpolitikern mit militanten Kameradschaften aus dem rechtsextremen Milieu, z. B.
„Freie Nationalisten Witten“ vor?

4. Im Falle der Ausweitung rechtsextremer Strukturen und Straftaten - welche
Gegenmaßnahmen plant der Ennepe-Ruhr-Kreis?

Über eine Beantwortung unserer Fragen im Kreisausschuss am 29.5.2006 würden wir uns
sehr freuen.

Mit freundlichen Grüßen
Fraktion von Bündnis 90/DIE GRÜNEN Für die Richtigkeit

Gez. Jörg Obereiner Ulla Weiß
(Fraktionsvorsitzender) (Fraktionsgeschäftsführerin)


